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Legende 
 

Auf den folgenden Seiten werden Sie immer wieder die unten stehenden 
Analysebilder aus dem Captimizer sehen, den sog. Simulator. 
Wir erläutern Ihnen jetzt in Kurzform, was die Börsenstrategie Ihnen an Ertrag 
eingebracht hat. Das zentrale Quadrat ist die Kurz-Statistik (siehe Erklärung): 

Die Kapitalkurve zeigt Ihnen 
die zeitliche Entwicklung 
Ihres Wertpapierdepots 

Hier finden Sie den 
Drawdown = Rückgang 
vom Hoch zum Tief: 

Ihr Psycho-Stresswert! 
 

Zeigt den Anteil liquider 
zu investierten Mitteln! 
 
In den Säulendiagrammen (jeweils in der Grafik rechts außen) finden Sie eine 
Analyse der periodischen Gewinne und Verluste (monatlich/jährlich). 
 
Kurz-Statistik: 
 

Objektive unkritische Parameter sind: Startdatum und Enddatum; 
Endkapital - Startkapital = Gewinn oder Verlust in € oder in % (für den gesamten 
Zeitraum)! 
 
Jährlicher % Gewinn/Verlust (arith): = %Gesamt / Jahre 
 
Wichtiger und aussagekräftiger: Die Geometrische Rendite! 
Der jährliche Gewinn/Verlust (geo.) wird benutzt, um verschiedene Investments 
objektiv bezüglich Ertrag vergleichen zu können. Zinseszinseffekt!  
Das Beispiel oben würde einem Sparbuch mit einem Zins von 31,76 % pro Jahr 
entsprechen. 
 
Kapitalverlust_Max = Ihr Maximalstress 
 
Kapitalverlust_Mittel = Ihr Dauerstress bezüglich regelmäßigem Kapitalrückgang 
von einem regelmäßigen Hoch zum Tief. Es ist eine Art mittlere Pendelbewegung im 
Trend. 
Alle anderen Parameter bedürfen einer sehr extensiven Erklärung, welche die 
Unternehmensberatung Schwindt individuell jedem Kunden anbietet! 
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Aktuelle Handelssystem-Frankfurt-Kennzahlen: 
 

 
 

Kombinations-Handelssysteme-Kennzahlen: 

 
 

Captimizer Handelssystem Kennzahlen: 

 


